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     Geschäftsführer 

Potsdam, 09. September 2023 
 
29.08.2023 - RVB- Präsidium - Protokoll 

Präsidiumssitzung Nr. 03 / 2023 

 
Datum:   29. August 2023 
Ort: Haus des Sports 
 Raum: Meetingraum Silber / 1.19 
 Olympischer Weg 7 
 14471 Potsdam 
Ablauf: 18:00 – 21:00 Uhr  Präsidiumstagung  
Teilnehmer:  RVB- Präsidium: 

Präsident (P)   Danny Eichelbaum  
   Geschäftsführer  (GF)  Martin Franke 

Geschäftsstelle (GS)  Peter Pippel 
Schatzmeister (SM)  René Zimmermann 
Leistungssportreferent (LR) Francis Weinhold  
Jugendreferent  (JR)  Michael Stärk 
Kampfrichterreferent (KR) i.V. Vladislav Grigorjew 
Beratend/ Beauftragte für: 
Brandenburg- Liga (BL)  Norman Brennert 
Kinder- und Jugendschutz  
(KJS/ stv. JR)   Maik Bitterling 
Anti- Doping (AD)  Ingolf Schöllner 
 

Leitung:  Präsident   Danny Eichelbaum 
Protokoll:  Geschäftsführer   Martin Franke 
     

  
1. Präsidium z.w.V. 
2. Vereine z.K. 

 



Tagesordnung: 

 

0. Begrüßung 
Berichterstatter:  Danny Eichelbaum 
Bezug:   - 
Ergebnis:  - 
 

1. Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und Beschlussfähigkeit 
Berichterstatter:  Martin Franke 
Bezug: Einladung, TO i.V.m. § 10 RVB- Satzung  
Ergebnis: Die Ladung erfolgte satzungsgemäß. Das Präsi-

dium war beschlussfähig, da mehr als die Hälfte 
der Mitglieder des geschäftsführenden Präsidi-
ums anwesend war. 

 
2. Feststellung der Tagesordnung 

Berichterstatter:  Martin Franke 
Bezug: Einladung und Entwurf der Tagesordnung  
Ergebnis: Die Tagesordnung wurde in der Fassung der Ein-

ladung beschlossen. 
 
 



Management 

 
3. Geschäftsführer 

Berichterstatter:  Martin Franke 
Bezug:   - 

 Haus des Sports 
 RVB- Mitgliederversammlung (Anwesenheit, Berichterstattungen, 

Kassenprüfung) 
 Finanzierung Unterkunft Spitzentrainer GR am BSP Frankfurt/Oder 
 HTE- Verträge & Umsetzung sowie Umgang mit 0,5 HTE- Vertrag 

am Standort Cottbus 
 Entwurf Geschäftsverteilungsplan (GVPl)  
 Verwaltungsentscheid „Gelbe Karte“ LEM in Hennigsdorf 
 „Zwangsmitgliedschaften“ 
 Ehrungen/ Ehrentafel 
 Umsetzung Beschlüsse a.o. LSB- Mitgliederversammlung 
 Umgang mit Vereinsabfrage „Großsportprojekte“ 

Ergebnis: 
 Die Geschäftsstelle ist noch mit Technik & Material auszustatten. 

Dafür werden 1.000 € eingeplant. 
 RVB- Präsidiumsmitglieder & Beauftragte wurden für ihre Teil-

nahme- und schriftliche Berichterstattungspflichten sensibilisiert. 
Nur so ist eine korrekte Amtsführung und Verantwortungsüber-
nahme gegenüber den Vereinen als Mitglieder möglich. Die aus-
bleibende Kassenprüfung wird neu besetzt. Hier wird auch eine ex-
terne Inanspruchnahme geprüft. 

 Die Finanzierung der Unterkunft für den Spitzentrainer GR am BSP 
läuft zum 31.12.2024 aus (Grund: fehlende Satzungsregelung so-
wie ebenengerechte Zuständigkeiten [Bund/DRB – BStP sowie 
Spitzentrainer; Land/ RVB – LStP sowie Trainer im leistungsorien-
tierten Kinder- und Jugendsport]. LR Weinhold wird gebeten, dies 
gegenüber dem Trainer sowie dem OSP/ Bw zu kommunizieren. 
SM Zimmermann verantwortet die Umsetzung auf dem Konto. 
(Keine Zahlungen mehr ab 01.01.2025) 

 Die LStP- Anerkennung am StO Cottbus ist zum 30.06.2023 wegen 
(erneuter) Nichterfüllung der Anerkennungskriterien ausgelaufen. 
Damit endet auch die Zuerkennung einer HTE als Sockelförderung 
im leistungsorientierten Kinder- und Jugendsport. Der schon ge-
schlossene 0,5er- Vertrag (Brunner) wird bis zum Ende des Jahres 
ausgezahlt. Der andere Anteil wird nicht mehr kontraktiert. 

 In Bezug auf den Entwurf des GVPl werden alle Mitglieder des Prä-
sidiums gebeten bis zum 24.11.2023 eine Rückmeldung zu geben. 
Ziel ist es, innerhalb der Sitzung 04/2023 den GVPl zu beschlie-
ßen. (Anlage 1) 

 GF Franke verweist auf eine Verwaltungsentscheidung nach „gel-
ber Karte“ am 27.05.2023 zur LEM in Hennigsdorf. GF Franke wird 
gebeten, bis zur Sitzung 04/2023 einen Entwurf einer Finanzord-
nung zur Beschlussfassung vorzulegen. KR Hausmann wird gebe-
ten, das verhältnismäßige Vergabeprozedere in die Kampfrichte-
raus- und Weiterbildungen zu integrieren. 

 Das Präsidium stellt fest, dass es keine „Zwangsmitgliedschaften“ 
anlässlich des Trainierens an einem Stützpunkt geben darf. Bun-
deskader haben das versicherte Recht an Bundesstützpunkten 



und Landeskader das Recht an Landesstützpunkten zu trainieren, 
ohne Vereinsmitglied im stützpunkttragenden Verein sein zu müs-
sen. (Vgl.: Anerkennungskriterien Landesstützpunkte unter: Aner-
kennungskriterien 2021-24_PV (brandenburg.de). Eine freiwillige 
Vereinsmitgliedschaft ist naturgemäß jederzeit möglich. Voraus-
setzung: Vereinsmitgliedschaft in einem Brandenburger Ringerver-
ein (Sportversicherung über LSB). GF Franke wird gebeten, die 
Versicherungsfrage für Sportler zu klären, welche aus anderen 
LFV nach Frankfurt/Oder bzw. Luckenwalde kommen. Gleichzeitig 
empfiehlt das Präsidium, dass, sofern Doppelmitgliedschaften vor-
liegen, keine gegenseitige In-Rechnung-Stellung für Wettkampf-
/Fahrt- und Unterkunftskosten erfolgt (Ausschluss der Doppelfinan-
zierung). Die Finanzautonomie der Vereine bleibt jedoch unbe-
rührt. Für Doppelmitgliedschaften gilt jedoch in jedem Falle der 
Heimatverein bei der Vereinszuordnung als Landeskader. 

 Alle Ehrungen sind transparent auf der Homepage veröffentlicht: 
Pour le Mérite | Ringerverband Brandenburg (ringen-in-branden-
burg.de). Das Präsidium beschloss, dass Eintrittsgelder für alle Eh-
renpräsidenten sowie Ehrenmitglieder bei Ringerveranstaltungen 
in Brandenburg durch den RVB übernommen werden. Der ausrich-
tende Verein stellt dafür lediglich die Kosten ggü. RVB in Rech-
nung. Darüber hinaus beschloss das Präsidium, dass Ehrungen für 
RVB- Präsidiumsmitglieder und Beauftragte durch den RVB über-
nommen werden. 

 GF Franke erläuterte, dass dem RVB in Umsetzung der Be-
schlüsse der a.o. Mitgliederversammlung des LSB eine zusätzliche 
Unterstützung zur Struktursicherung i.H.v. 6,4 T€ bereitgestellt 
wird. Ziel ist es hier, Miet- und Betriebskosten sowie eine Stelle auf 
Minijob- Basis innerhalb der Geschäftsstelle zu installieren. GF 
Franke wurde mit der Abwicklung beauftragt. 

 Das Präsidium beschloss die fristgerecht eingereichten Rückmel-
dungen der Vereine (Großsportprojekte) folgendermaßen zu prio-
risieren:  
1.) Stahl Hennigsdorf, 
2.) Wittenberge, 
3.) Potsdam, 
4.) Luckenwalde. 
GF Franke wurde gebeten, sich mit den Geschäftsführern zur Ab-
wicklung in Verbindung zu setzen. 

4. Geschäftsstelle 
Berichterstatter:  Peter Pippel 
Bezug:   - 

 Einnahmenübersicht Geschäftsstelle 
 Umgang mit gegenseitigen Kostenersatzforderungen 
 Stand Wettkampfkosten 
 Stand & Entwicklung Bestandsmeldungen beim DRB / LSB 
 Fördermittelabrechnung 2023 

Ergebnis: 
 Das Präsidium erörterte die historische aber ungleich praktizierte 

Umsetzung der gegenseitigen In- Rechnung- Stellung der Kosten-
ersätze zwischen den Vereinen in Brandenburg. Hierbei gilt grund-
sätzlich die Finanzautonomie der Vereine. Das Präsidium empfiehlt 
jedoch, dass die Vereine auch diese Möglichkeit in Betracht zie-
hen, um die eigene Finanzbasis zu stärken & nicht zu allererst in 



Richtung der Inanspruchnahme von Fördermittel zu blicken. Ziel 
sollte es sein, dass für alle geltende Regelwerk, hier DRB- Finanz-
ordnung, umgesetzt wird. Zudem wird darauf hingewiesen, dass 
jeweilige Aktivitäten des Bereichs Sport, hier Trainer bzw. Verant-
wortliche für den Mannschaftsbetrieb, die Abstimmung mit dem je-
weiligen Geschäftsführer/ Schatzmeister zu führen haben, da diese 
Finanzverantwortung tragen und insofern auch in die Lage versetzt 
werden müssen, ebendiese auch auszuüben. 

5. Finanzen/ Fördermittel 
Berichterstatter:  René Zimmermann 
Bezug:   -  

 Haushaltsplanung 2024 
Ergebnis: 

 Schatzmeister Zimmermann wird in Kürze eine Abfrage an alle Re-
ferate & Beauftragte versenden, um eine solide HH- Aufstellung 
2024 zu realisieren. GF Franke weist darauf hin, dass hier alle Kos-
ten einzuplanen sind, die im Verantwortungsbereich im Jahr anfal-
len. 

6. Content Management/ Digitalisierung 
Berichterstatter:  Bastian Kurz  
Bezug: - 
Ergebnis:  - 
 



Bildung 

 
7. Bildung 

Berichterstatter:  Ingo Köhler 
Bezug:   - 

 Bildungsplan 2024 
Ergebnis: 

 LR Weinhold rekurriert auf die Übergabe der Geschäfte an Ingo 
Köhler, erläutert die Aktivitäten im Jahr 2023 (KaRi- und Teamtrai-
nermaßnahmen sowie Trainer-C-Ausbildung) sowie geplanten Ak-
tivitäten im Jahr 2024 (Trainer- Weiterbildung, KaRi- Schulungen 
sowie Erste- Hilfe, Kinder- und Jugendschutz sowie RikA- Work-
shops). 

 erste Events (1. Quartal 2024) finden sich bereits jetzt unter: rin-
gen-in-brandenburg.de  Events. 



Sport 

 
8. Zweckgemeinschaft Mitteldeutschland 

Berichterstatter:  Jörn Levermann 
Bezug:   - 

 MDEM 2024 
 Präsidentenrunde o.ä. 

Ergebnis: 
 Alle Termine für Mitteldeutsche Einzelmeisterschaften sind bereits 

in den RVB- Eventkalender auf der Homepage eingepflegt. 
 Das Präsidium freut sich und dankt dem Hennigsdorfer RV aus-

drücklich für die Ausrichtung der MDEM weiblich am 24.02.2024. 
9. Leistungssport 

Berichterstatter:  Francis Weinhold  
Bezug:  - 

 Evaluierung Nominierungs- und Organisationsprozedere Deutsche 
Meisterschaften 

 Situation in den Landesstützpunkten & Strukturgespräche 
 Status „Eliteschule des Sports“ in Luckenwalde / Partnerschule 

„Eliteschule des Sports“ in Frankfurt/Oder  
 „Delegierungen“ 
 Benennung standortverantwortlicher Trainer in Frankfurt/Oder 
 Stand (bundeseinheitliche) Kaderkriterien 
 Fördermittelverteilung Leistungsorientierter Kinder- und Jugend-

sport 2024 
Ergebnis: 

 Die Aktualisierung des Nominierungs- und Organisationsprozede-
res wurde beschlossen. (Anlage 2) 

 Das Präsidium erörterte nochmals ausdrücklich die einzuhaltenden 
Kriterien für Landesstützpunkte und vereinbarte deren zielgerich-
tete Einhaltung. (Anlage 3) 

 Die Schule in Luckenwalde verlor zum Ende des letzten Schuljah-
res das Prädikat „Eliteschule des Sports“ und die damit in Verbin-
dung stehende finanzielle Unterstützung (Eliteschul- Gelder). Die 
Schule gilt nunmehr (laut Aussage DOSB/ OSP beim EdS- Aus-
wertungsgespräch am 03.07.2023) als „Partnerschule der Elite-
schule des Sports in Frankfurt/Oder“. 

 Das Präsidium erörterte den Punkt „Delegierungen“. Das Präsi-
dium stellt fest, dass der Fokus auf der zielgerichteten Aus- und 
Weiterentwicklung mündiger, selbstverantwortlicher und starker 
Athleten liegt, die grundsätzlich frei die Möglichkeit haben, dort zu 
trainieren, wo die für sie optimalen Rahmenbedingungen vorliegen. 
Eine Möglichkeit dabei ist der Weg über das Schule- Leistungs-
sport- Verbundsystem mit und im Rahmen derer Möglichkeiten. 
(Vgl. Präsidiumsbeschluss „Eckpunkte einer nachhaltigen Ver-
bandsentwicklung“). 

 Das Präsidium beschließt die als Beschlussvorlage eingebrachten 
Landeskaderkriterien mit Wirkung 01.01.2024. (Anlage 4) 

 Das Präsidium beschließt, die Beibehaltung der transparenten und 
ausschließlich leistungsorientierte Vergabe der Fördermittel des 
LSB für leistungsorientierten Kinder- und Jugendsport (Förder-
summe: Gesamtzahl der RVB- Landeskader * Anzahl Landeskader 



des jeweiligen Vereins). Der Antrag „auf einen stabilen Sockelbe-
trag in der KJS- Förderung“ vom 13.07.2023 wurde einstimmig ab-
gelehnt. Es wird erneut herausgestellt, dass als sogenannter „So-
ckelbetrag“ die volle Zuerkennung einer HTE- Stelle (Summe der-
zeit = 3000 pro Jahr für eine volle HTE) pro Landesstützpunkt gilt. 

 Das Präsidium erörterte das Thema: „Benennung eines standort-
verantwortlichen Trainers am StO in Frankfurt/ Oder“ kontrovers in 
inhaltlicher und personeller Hinsicht. Anlass waren die Bitte um 
Vertragsauflösung des BStPL Weinhold sowie das durch den OSP 
initiierte Gespräch zwischen W. Lausch, S. Kroll, D. Eichelbaum, 
F. Weinhold & M. Franke.  
Dazu erging folgende Festlegung:  
P Eichelbaum telefoniert mit DRB P Nettekoven und bringt RVB- 
Interessen zum Ausdruck, die BStPL nachzubesetzen (zwischen-
zeitlich mit negativem Ergebnis erfolgt), OSP- Leiter Lausch reali-
siert selbiges mit DRB SD Zamanduridis.  
Bei negativem Ausgang: RVB definiert Aufgabenkanon für stand-
ortverantwortlichen Trainer, insbesondere im Hinblick auf die Kom-
petenzen und Verantwortlichkeiten in Abgrenzung zum RVB & lädt 
M. Kothe (Personalvorschlag OSP) zum Gespräch ein. Im Ergeb-
nis ergeht die verabredete Personal- und Aufgabenrückmeldung 
an den OSP. 

10. Kinder- und Jugendsport & Kinder- und Jugendschutz 
Berichterstatter:  Michael Stärk und Maik Bitterling 
Bezug:   - 

 Kinder- und Jugendreferat 
 Beauftragter Wettkampfleitung 
 Landesmeisterschaft 2023 in Falkensee 
 Berichterstattung Kinder- und Jugendschutz 
 Landesmeisterschaften & Kinder- und Jugendsportspiele 2024 

Ergebnis: 
 Das Jugendreferat umfasst in Zukunft auch die Aufgaben eines 

Kinder- und Jugendschutzes und heißt neu: Kinder- und Jugendre-
ferat. 

 Michael Stärk wird bei erfolgreicher Wahl zum Vorsitzenden der 
BSJ sein Mandat als Jugendreferent im RVB niederlegen. Maik Bit-
terling wird als neuer Kinder- und Jugendreferent eingesetzt. 

 Michael Stärk wird zukünftig Beauftragter für Wettkampfleitung und 
gibt aber zu bedenken, dass in den Vereinen/ im RVB auch Nach-
folger/ zusätzliche Kräfte für die Wettkampfführung gefunden wer-
den müssen. 

 Die Ausschreibung für die LEM in Falkensee wurde nochmals an-
gepasst & veröffentlicht. (Ergänzung Mädchen) 

 Kinder- und Jugendschutzbeauftragter Bitterling bittet GF Franke 
darum, die Vereine um Benennung ihrer Kinder- und Jugend-
schutzbeauftragten abzufragen. Zudem sei ein Tagesworkshop im 
Jahr 2024 geplant. 

 Es finden im Jahr 2024 zwei LEM und Kinder- und Jugendsport-
spiele statt. Potsdam wird Ausrichter für die LEM FR am 
03.02.2024. Die KJSS finden in Brandenburg/H. statt. Es wird emp-
fohlen, auch das Rahmenprogramm in Anspruch zu nehmen. 

11. Breiten- und Gesundheitssport 
Berichterstatter:  Michael Kebschull 
Bezug:   - 



 Referatszuschnitt 

Ergebnis: 
 Der Referatszuschnitt wird künftig um das Thema „Gesund-

heitssport“ ergänzt. Vgl. Entwurf Geschäftsverteilungsplan. 

12. Beach- Wrestling 
Berichterstatter:  Felix Menzel 
Bezug:   - 

 Beach- Wrestling- Ringe 
Ergebnis: 

 Die Beschaffung von Beach- Wrestling- Ringen erfolgt unter der 
Maßgabe der Verfügbarkeit von HH- Mitteln. GF Franke & SM Zim-
mermann stimmen sich diesbezüglich ab. 

13. Kampfrichterwesen 
Berichterstatter:  Thomas Hausmann 
Bezug:   - 

 Rückblick Kampfrichterausschusssitzung 
 Rückblick Kampfrichterlehrgang & Teamtrainer- Ausbildung  

Ergebnis: 
 Das Kampfrichterreferat wird gebeten, in eigener Verantwortung 

und in Zusammenarbeit mit den Vereinen, für Kampfrichternach-
wuchs zu sorgen. Vgl. Entwurf des Geschäftsverteilungsplans. 

14. Ligabetrieb/ Brandenburg - Liga 
Berichterstatter:  Norman Brennert 
Bezug:   - 

 Festlegungen zu Prämierungen und Auszeichnungen (Medaillen & 
Pokale) 

 Repräsentationsfestlegung kleines & großes Finale 
Ergebnis: 

 Als Prämierungen werden 3 Pokale und je 20 Medaillen für die 
Plätze 1-3 beschlossen. GF Franke wird um Umsetzung gebeten. 

 P Eichelbaum und VP Levermann werden zur Repräsentation ge-
beten, die Ehrungen für die Plätze 1-3 zu realisieren. (09.12.2023) 

15. Anti- Doping 
Berichterstatter:  Ingolf Schöllner 
Bezug:   - 
Ergebnis:  - 

 
 



Verschiedenes 

 
16. Sonstiges 

Berichterstatter:  alle 
Bezug:   - 
 
 

 
Mit sportlichem Gruß 

 
 
 

 
Martin Franke 
 


